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Feuerwehr Uster

Provisorium bewährt sich
Die Feuerwehr der Stadt Uster operiert zurzeit von einem 
 provisorischen Feuerwehrdepot aus. Während das alte Feuer
wehrgebäude umgebaut und saniert wird, dienen Container
provisorien und zwei Zelthallen als Ersatz.

Das Werkhofareal in Uster wird 
zurzeit gesamterneuert. Von den 
Umbauarbeiten betroffen ist auch 
das Feuerwehrgebäude: Bis zur 
Fertigstellung 2020 operiert die 
Feuerwehr nun aus Containerpro-
visorien und zwei Zelthallen ne-
ben dem Gebäude. 

Provisorium am gleichen 
Standort bewährt sich
Für die rund 100 Angehörigen 
der Feuerwehr Uster war der Um-
zug ins Provisorium die bestmög-
liche Lösung: «Der gleiche 
Standort ist ein grosser Vorteil für 
uns», sagt Sascha Zollinger, 
Kommandant der Feuerwehr Us-
ter. Die Suche nach einem ande-
ren provisorischen Standort wäre 
für die Feuerwehr sehr teuer und 
umständlich geworden. 

Die Feuerwehr Uster gehört zu 
den Stützpunktfeuerwehren im 
Kanton Zürich. Sie unterstützt 
neben der Stadt Uster mit über 
35 000 Einwohnern auch zwölf 
umliegende Gemeinden in ihrem 
Zuständigkeitsgebiet. Oberste 

Prämisse für die Zeit des Umbaus 
war daher, den Dienstbetrieb und 
die Ausrückzeiten reibungslos 
und zeitgerecht gewährleisten zu 
können. 

«Mit dem Provisorium haben 
wir eine sehr zweckdienliche Lö-

sung gefunden. Für uns entstehen 
dadurch keine wesentlichen 
Nachteile. Das Provisorium ist 
geheizt, bietet gute Platzverhält-
nisse, und es können auch Repa-
ratur- und Retablierungsarbeiten 
ausgeführt werden», bestätigt Sa-
scha Zollinger. 

Zelte beherbergen Einsatz-
fahrzeuge
Die beiden Zelte für die Einsatz-
fahrzeuge verfügen über eine 
Einwandung mit isolierten Panee-
len sowie Sektionaltore mit auto-
matischem Antrieb und einer ma-
nuellen Notentriegelung. Die bei-
den Zelte sind mit Aussen-, 
Arbeits- und Notbeleuchtung 
ausgestattet. Die Feuerwehr 

bleibt so in der gesamten Umbau-
phase voll einsatzbereit.

Den Zuschlag für die Umset-
zung der Zeltprovisorien erhielt die 
Firma Hunziker AG aus Willisau. 
Das Unternehmen hat langjährige 
Erfahrung mit temporären Bauten 
und setzte bereits mehrere Projek-
te für die öffentliche Hand um. 

Das Spezialisten-Team baute 
die beiden Feuerwehr-Zelte in 
rund vier Wochen von August bis 
September 2018 auf. Seither ope-
riert die Feuerwehr ohne Unter-
brüche und mit nur geringfügigen 
Einschränkungen. «Nur die Heiz-
kosten sind natürlich etwas höher 
als im festen Bau», sagt Sascha 
Zollinger. Dieser Punkt sei je-
doch einkalkuliert worden. 

Die Feuerwehr Uster bleibt im 
Provisorium, bis das Sanierungs-
projekt im Werkhofareal abge-
schlossen ist. Ab ca. Herbst 2020 
darf sich die Feuerwehr Uster 
über ihr neues, modernes Feuer-
wehrdepot freuen.  f 

Hunziker AG 
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Aussenansicht des provisorischen 
Feuerwehrdepots mit den automati
schen Sektionaltoren.

Bis zur Fertigstellung des neuen 
 Feuerwehrdepots im Jahr 2020 ope
riert die Feuerwehr aus Container
provisorien und zwei Zelthallen  neben 
dem Gebäude.
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